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Überblick



Circular economy
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Ramesohl, S., Berg, H., & Wirtz, J. (2022). Circular Economy und Digitalisierung-Strategien für die digital-

ökologische Industrietransformation: eine Studie im Auftrag von Huawei Technologies Deutschland GmbH.

Die Circular Economy – ein vernetztes System
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Digitalisierte Unternehmen sind erfolgreicher beim Einsparen von Materialien

Quelle: IW-Zukunftspanel (2020) 

Not digitized Digitized Highly digitized

Low material savings Medium material savings High material savings
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Der digitale Produktpass
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Digitaler Produktpass

https://www.bmuv.de/faqs/umweltpolitische-digitalagenda-digitaler-produktpass
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Treiber
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DPP

Ökonomie Regulation

Nachhaltigkeit



EU Perspektive – Business Cases

• Extraktion und Produktion von Ressourcen (inkl. Due 

Diligence)

• Digitale Zwillinge ermöglichen Produzierenden alle 

Informationen 

• CE-Strategien nachverfolgen und ermöglichen

• Marktüberwachung ermöglichen

• Behörden und politische Entscheider erhalten relevante 

Informationen

• Bürger*innen haben Zugang zu relevanten und 

verifizierten Informationen

9
Eurpean Commission 2023, Bild, pixabay https://pixabay.com/de/illustrations/erfolg-strategie-geschäft-lösung-2081167/



EU-Kommission

• Green Deal / Twin Transition

• Aktionspaket Kreislaufwirtschaft

• Europäischer zirkulärer Datenraum 

• Neuer CEAP 

• Chemie-Strategie 

• Textilstrategie

• Proposal for Ecodesign for Sustainable 

Products Regulation (ESPR/SPI)

• Proposal Battery Directive

• Proposal Verpackungsverordnung

• Beschlüsse des Rates zur 

Ratspräsidentschaft

• Europäisches Parlament: Bericht über die 

Kreislaufwirtschaft

Regulatorische Entwicklungen zum DPP

1028.08.2023

Bundesrepublik Deutschland: 

• Digitale Umweltagenda, 

• Koalitionsvertrag

• Lieferkettensorgfaltspflichtgesetz

• KrWG: u.a. Green Procurement

 

Nicht ob, sondern wie!

Der Rahmen entsteht, die Ausgestaltung 

wird über die Erreichung umweltpolitischer 

Ziele entscheiden!



Schlüsselanforderungen

Quelle: eigene Darstellung nach Präsentation Ilias Iakovidis, DG CNECT, 19.05. 2022, DIN Cyberfrühstück
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• Langlebigkeit, Zuverlässigkeit, 

Wiederverwendbarkeit, Upgradability

• Reparierbarkeit, Möglichkeit zu Wartung

und Refurbishment

• Substances of Concern

• Energieverbrauch und Energieeffizienz

• Ressourcenverbrauch und -effizienz

• Recycled Content

• Möglichkeit des Remanufacturing oder 

Recyclings

• Möglichkeit der Recovery von Materialien

• Umweltwirkung (Footprints)

• Erwartete Abfallgenerierung

Ecodesign-Anforderungen

+ delegated Acts

Performance- 

Anforderungen

Informations-

Anforderungen

Digitaler 

Produktpass

Insb. 

Artikel 8 

bis 13, 

Annexes 

III und I



Timeline

30.03.2022
Veröffentlichung 

der ESPR und DPP 
Vorschlag

März 2024
Abschluss des 

CIRPASS-Projekts 
(3 Pilot-DPPs)

Januar 2023
Öffentliche 

Beratung zum 
ersten ESPR 

Arbeitsprogramm

Mitte/Ende 
2023

Akquise im Rahmen 
von Horizon zur 

Pilotisierung eines 
DPPS

Juni 2023
Plenarabstimmung 

zur EP-Position

Mai 2023
Positionierung des 

Rates erwartet

Ende 2023
Übereinstimmung 

im Trilog und 
Annahme der 

finalen Regulierung

Mitte 2023
Veröffentlichung 

des EU-COM 
Standardisierungs-

mandats

Ende 2024 / Anfang 2025
Akzeptanz eines ersten DA unter 

ESPR-Regulierung für spezifische 
Produkte

2026 / 2027
Erste Produkte mit 

verpflichtendem 
DPP durch ESPR 

abgedeckt



Industrien: Batteries first

https://www.flashbattery.tech/de/neue-europaeische-batterie-verordnung/#top



Erste Fokus-Produktgruppen / Sektoren unter ESPR Regulierung

Aktuelle öffentliche Beratung

Produkte zur Endnutzung

• Textilien und Schuhe

• Möbel

• Keramikprodukte

• Reifen

• Reinigungsmittel

• Matratzen

• Farben und Lacke

• Kosmetikprodukte

• Spielwaren

• Fischernetze und -equipment

• Absorbierende Hygieneprodukte

Zwischenprodukte

• Eisen und Stahl

• nE-Metalle

• Aluminium

• Chemikalien

• Kunststoffe und Polymere

• Papier und Karton

• Glas

Übergreifende Metriken

• Langlebigkeit (beinhaltet Zuverlässigkeit, Reparierbarkeit,  

Wiederverwendbarkeit und Upgrademöglichkeiten)

• Recyclingfähigkeit

• Anteil an Post-Consumer Rezyklat



Digitaler Produktpass (DPP)

Verpflichtende Anwendung für Produkte unter der ESPR

Der EU DPP soll verbunden werden über einen Datenträger und einen Unique Identifier

Barcodes, Wasserzeichen, fluoreszente 
Marker, RFIDs und einige andere sind 
Beispiele für DatenträgerDatenträger

Unique 
Identifier



EU Perspektive – Architektur

Eurpean Commission 2023
16



DPP – aktueller Stand
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Stand der Entwicklung: Big Picture 2022
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https://www.digitaleurope.org/digital-product-
passport/

https://din.one/pages/viewpage.action?pageId=89925977&prev
iew=/89925977/89925978/cyberfruehstueck-digitaler-
produktpass-data.pdf

https://thebatterypass.eu/

https://catena-x.net/de/

https://www.plattform-
i40.de/IP/Redaktion/DE/Downloads/Publikation/Manufact
uring-X.pdf?__blob=publicationFile&v=7



• Granularität

• System-Entwicklung: System ist nicht der Pass!

• Technik / Architektur

• Know-how und IP-Schutz 

• Interoperabilität und Schnittstellen

• Systemgrenzen?

• Rebound?

• DPP und dann?

• ...

Offene Fragen

19

Stoffe Material Komponenten Produkte



Rahmenbedingungen schaffen

- Erwartungen und Perspektive schaffen

- Standardisierung

- Offene, dynamische 

Technologieentwicklung 

- Echte Twin Transition mit voller Integration 

(Umweltdaten bis CE Data Spaces)

- „Ins Tun kommen“ 

Was jetzt zu tun ist

20

DPP-Design for Circularity sichern

- CE-Fokus 

- KMU-Integration

- CE mess- und steuerbar machen

- DPP für Kommunikation mit allen 

Stakeholdern nutzen

- Geschäftsmodellchancen

- Klärung offener rechtlicher Fragen

- Smart Circular Economy full circle

Weisheit

Verknüpfte Ressourcen

Daten

Informationen

Wissen

Gestalten
Wie kann der Ressourcenverbrauch dynamisch optimiert werden?

Voraussagen
Wie kann in Zukunft besser mit Ressourcen umgegangen werden? 

Entdecken
Wie kann heute besser mit den Ressourcen umgegangen werden?

Erklären
Warum ist XYZ mit den Ressourcen passiert? 

Beschreiben
Was ist mit den Ressourcen passiert?

Daten

sammeln & teilen

Daten

integrieren

Daten

analysieren
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Daten Transformation Ressourcenoptimierung Daten Prozesse

Quelle: Wuppertal Institut in Anlehnugn an:  The smart circular economy framework (Kristoffersen et al., 2020a) 17
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Weisheit

Verknüpfte Ressourcen

Daten

Informationen

Wissen

Gestalten 
Wie kann der Ressourcenverbrauch dynamisch optimiert werden?

Voraussagen 
Wie kann in Zukunft besser mit Ressourcen umgegangen werden? 

Entdecken 

Wie kann heute besser mit den Ressourcen umgegangen werden?

Erklären
Warum ist XYZ mit den Ressourcen passiert? 

Beschreiben 
Was ist mit den Ressourcen passiert?

Daten

sammeln & teilen

Daten

integrieren

Daten

analysieren

Daten Transformation Ressourcenoptimierung Daten Prozesse

Quelle: Wuppertal Institut in Anlehnung an:  The smart circular economy framework (Kristoffersen et al., 2020a)



Recirculate materials
extend use cycles of materials

Autonome Kosten-Nutzen-Analyse und Durchführung einer End-of-Life-Strategie

auf der Grundlage von Materialmenge, -zusammensetzung und -qualität.
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Prognose des Verhaltens der Endverbraucher, um die Recyclingraten zu erhöhen

und die Materialbehandlung zu optimieren.

Identifizierung und Erforschung neuer und effektiver Materialkaskaden mit

minimalen Umweltauswirkungen. Z. B. digitale Materialmarktplätze.

Automatische Erkennung der Materialqualität für die richtige Auswahl der End-

of-Life-Strategie.  Z.B. automatische intelligente Sortierung.

Bestimmen Sie Standort und Menge des Materials für eine optimale Behandlung. 

Z.B. intelligente Abfallbehälter mit Pay-as-you-throw-Modellen.
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